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Teresa Fenzl, Jung-
bäuerin aus Prünst (Ge-
meinde Patersdorf), ist
neue Stellvertreterin von
Roland Graf, Kreisobmann
des Bayerischen Bauern-
verbands. Dass eine Frau
diesen Posten bekleidet,

hat es im Kreisverband Regen noch nie gege-
ben und ist auch sonst im Bauernverband sel-
ten. Teresa Fenzl hat nach der Fachoberschule
Landwirtschaft gelernt, arbeitet im heimi-
schen Betrieb und dazu noch halbtags in ei-
nem Steuerberatungsbüro. Seit mehreren Jah-
ren ist sie Vorsitzende beim Jungzüchterclub.
Und dass sie keine Angst vor großen Namen
hat, das hat sie vor einigen Wochen bei einer
Veranstaltung des Bauernverbands bewiesen,
als sie als Moderatorin einer Podiumsdiskussi-
on auch Minister Helmut Brunner ganz locker
Paroli bot.

− Bericht Seite 21/Foto: Lukaschik

PERSON DES TAGES

Faschingsdienstag:
ZAW-Anlagen zu

Regen. Am Faschingsdienstag sind alle Be-
triebsanlagen des ZAW Donau-Wald geschlos-
sen: die Recyclinghöfe, Grüngutannahmestel-
len und Kompostieranlagen, die Deponie Au-
ßernzell und die Verwaltung des ZAW in Au-
ßernzell. Die Leerung der Restmülltonnen,
Biotonnen und Papiertonnen erfolgt normal
entsprechend der Abfuhrpläne. − bb

Verkehrsunfall fordert
fünf Verletzte
Kirchdorf. Bei einem Auffahrunfall am Sams-
tagnachmittag auf der Bundesstraße 85 bei
Kirchdorf sind fünf Personen verletzt worden,
wie die Polizei mitteilt. Der Unfall ereignete
sich auf der Bundesstraße 85 an der Einmün-
dung nach Schlag-Siedlung, drei Fahrzeuge
waren beteiligt. Zur Unfallzeit wollte eine 55-
jährige Kirchdorferin mit ihrem Pkw Suzuki
von der B 85 nach links in Richtung Schlag ab-
biegen. Sie musste dazu verkehrsbedingt an-
halten. Hinter ihr hielt ein 56-jähriger Schön-
berger mit seinem Audi. Eine 19-jährige Kirch-
dorferin bemerkte die beiden stehenden Fahr-
zeuge zu spät und fuhr mit ihrem BMW auf den
Audi auf. Dieser wurde nach rechts neben die
Fahrbahn geschleudert. Danach prallte der
BMW noch gegen das Heck des Suzuki. Die
BMW-Fahrerin, die alleine im Fahrzeug geses-
sen war, wurde bei dem Unfall schwer verletzt.
Die zwei Insassen des Audi sowie die zwei In-
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sassen des Suzuki wurden jeweils leicht ver-
letzt. Sie wurden durch zufällig anwesende
Soldaten einer belgischen Militärkolonne erst-
versorgt und danach mit dem BRK in die Ar-
berlandklinik Zwiesel gebracht. Die Verkehrs-
regelung sowie die Absicherung der Unfallstel-
le wurden durch die Wehren Schlag und Kirch-
dorf übernommen. An den drei Fahrzeugen
entstand Totalschaden in Höhe von rund
24 500 Euro. − bb

Neues Quad wird aus der
Hofeinfahrt gestohlen
Regen. Einem Regener ist in der Nacht auf
Samstag sein Quad gestohlen worden, wie er
bei der Polizei angezeigt hat. Der Regener hat-
te das Quad der Marke Suzuki, Farbe weiß,
erst eine Woche zuvor gekauft und abgesperrt
zu sich in die Hofeinfahrt in der Pfleggasse ge-
stellt. Das Fahrzeug war bereits zugelassen. Es
ist nicht bekannt, ob das Quad kurzgeschlos-
sen oder auf einen Anhänger verladen worden
ist. Der Wert des Quads beträgt rund 4500 Eu-
ro, es wurde zur Fahndung ausgeschrieben.
Zeugen, die sachdienliche Hinweise geben
können, werden gebeten, sich mit der Polizei-
inspektion Regen unter " 09921/94080 in
Verbindung zu setzen. − bb

Regen. Einbrecher haben in
der Nacht auf Samstag aus ei-
nem Wohn- und Geschäftshaus
in der Regener Bahnhofstraße
Bargeld, Goldschmuck und
Goldmünzen gestohlen, wie die
Polizei mitteilt. Die Wohnungs-
inhaber schliefen, während die
Einbrecher mehrere Zimmer der
Wohnung durchsuchten.

Die Einbrecher sind nachts
zwischen 1 und 3.30 Uhr über

ein ostseitiges Zugangsfenster in
das Haus eingestiegen. Das
Wohn- und Geschäftsgebäude
befindet sich in der Bahnhof-
straße auf Höhe der Firma Ro-
denstock. Der oder die Täter
dürften hierbei von der Bahn-
hofstraße her zum Tatobjekt ge-
langt sein, wie die Polizei vermu-
tet.

Im Gebäude hatten es die Ein-

Bewohner schlafen: Einbrecher holen
Geld, Schmuck und Gold aus Wohnhaus

Einbruch in der Nacht auf Samstag in der Bahnhofstraße – Wer hat Beobachtungen gemacht?
brecher auf die Privatwohnung
der Geschäftsinhaber abgese-
hen. Während die Wohnungsin-
haber schliefen, wurden von den
Einbrechern mehrere Räume in
der Wohnung durchsucht. Hier-
bei fiel den Tätern Bargeld und
verschiedenster Goldschmuck,
unter anderem Krüger-Gold-
münzen, in die Hände. Über den
genauen Diebstahlsschaden
können derzeit von der Polizei

noch keine näheren Angaben
gemacht werden. Der entstande-
ne Sachschaden beläuft sich auf
rund 1000 Euro.

Wem in der Nacht auf Sams-
tag im Bereich des Tatortes in
der Bahnhofstraße verdächtige
Personen oder Fahrzeuge auffie-
len, wird gebeten, sich mit der
Polizeiinspektion Regen unter
" 09921/94080 in Verbindung
zu setzen. − bb

Regen. Ein bisschen Geduld
war gefragt gestern Nachmittag
bei den Narren, die auf den Re-
gener Faschingszug warteten.
An einem Auto, das genau in der
Zugbahn stand, lief Benzin aus.
Aus Sicherheitsgründen musste
erst die Feuerwehr ran, dann
durften sich die Narren auf den
Weg machen.

Aber das Warten hat sich ge-
lohnt – und war Dank angeneh-
mer Temperaturen und guter
Versorgung an der Strecke auch
gar nicht schlimm. Es ist schon
Tradition, dass der Spielmanns-
zug den Narrenreigen anführt,
musikalisch und kostümiert
ging es um die Welt. Die heftigen
Baumfällungen in Regen nah-
men gleich zwei Gruppen aufs
Korn. Die Feuerwehr zeigte, wie
gefährlich die Problembäume
sind, die Spaß AG räumte sie auf
ihrem Weg durch die Stadt mit
Motorsägengetöse aus dem Weg.
Gleich vier Rösser zogen dieses
Mal den Narregenia Wagen, da
ließen sich der Rosserer-Prinz
Thomas Falter und seine min-
destens genauso rossnarrische
Prinzessin Christina Falter nicht
lumpen. Ebenso ball- wie fa-
schingssicher sind der HC Re-
gen und der BBC Regen, beide
mit großen Gruppen dabei,
ebenso der Kindergarten St. Mi-
chael. Für den guten Ton sorgten
das Blasorchester, die Neue
Stadtkapelle Regen und die Mu-
sikwerkstatt Dorfner mit ihrer
Rhythmusgruppe. Wie es aus-
sieht, wenn sich die Figuren der

Pscheidlkrippe auf Herbergssu-
che machen, stellte die Gruppe
um Sepp Schöpf sehr originell
dar. Bürgermeisterin Ilse Os-
wald und Stadträtin Sigrid
Schiller-Bauer bereiteten mit
Helferinnen und Helfern schon
einmal dem Grünen Zentrum
den Boden und brachten richtig
viel Grün in den Zug (und auf
die Gesichter der Zuschauer).
Die Katholische Landjugend
und Rosserer aus der Gemeinde
Rinchnach komplettierten den
langen Gaudiwurm. − luk

Großer Zug, große Gaudi
Faschingszug bei milden Temperaturen bringt viele Besucher auf die Beine

Der BMW (rechts) der Unfallverursacherin ist
genauso Schrott wie die beiden Fahrzeuge, auf
die die 19-Jährige auffuhr. − F.: FW/Süß

Der Bär der Basketballer fand kaum Platz am Stadtplatz. Die Basketballer freuen sich schon auf die Dreifachhalle und rückten schon mal als Bautrupp an.

Berittene Begleiterinnen der Narregenia-Prinzessin.

Die Truppe um Sepp Schöpf (li.) sorgt sich um die Zukunft der Figu-
ren aus der Pscheidl-Krippe. Gestern waren sie auf Herbergssuche.

Ein Wunder an Ausdauer, die Narregenia, deren Wagen von vier Fal-
ter-Rössern gezogen wurde. − Fotos: Lukaschik

Der Spielmannszug sorgte für
den richtigen Rhythmus.

Die Spaß AG machte es vor, wie die Baumfällungen in der Stadt günstig zu erledigen sind. Vom Weg vom
Bahnhof zum Stadtplatz legte die Spaß AG einen ganzen Wald um.

Vorwärts zum Grünen Zentrum,
Stadträtin Sigrid Schiller-Bauer.

Mozart der Blasmusik, Andreas
Kroner mit der Blaskapelle der
Stadt Regen.

Mitarbeiter/in im

Zustelldienst
gesucht
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